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Süßer Teller, - in unse-
rer Familie ist das ein
Begriff, den unsere

Kinder mit Weihnachten ver-
binden. In den Weihnachtsta-
gen steht dieser Teller auf dem
Wohnzimmertisch und wird
immer wieder mit leckeren Sü-
ßigkeiten aufgefüllt. Das wis-
sen unsere Kinder und auch
alle Besucher der Weihnachts-
tage und bedienen sich gerne
daran. Ich mag diesen Teller
ebenfalls, obwohl die Weih-
nachtstage ohnehin keine Fas-
tentage sind. Am 25.12. gibt es
bei uns Gänsebraten, am
26.12. nochmals ein festliches
Essen, am 27.12. hat die
Schwiegermutter Geburtstag…
Neben dem guten Essen sind
die Tage nach Weihnachten bei
uns eine gemütliche Zeit. Wir
sitzen mit Freunden und Fami-
lie zusammen, reden und – …
essen. Ich vermute, sie kennen

VORVORGEDACHTGEDACHT
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das? Irgendwann in diesen
Tagen merke ich dann, dass ich
immer träger werde und mein
Körper zeigt mir, dass Bewe-
gung jetzt gut tun würde. Vol-
ker, du könntest mal wieder
joggen gehen, oder eine Runde
Fahrrad fahren oder dein
Rennrad auf den Rollentrainer
stellen. Dieser Impuls kommt
jedes Jahr und dann wird es
spannend, denn die Frage lau-
tet ganz einfach: Tun oder las-
sen? Das Wollen allein ist
natürlich zu wenig. 
Im Leben mit Gott ist das ähn-
lich. Es ist gut und wichtig,
dass wir uns geistlich ernäh-
ren. Gottes Wort lesen und
hören, uns in Kleingruppen
über Gottes Wort austau-
schen, im Lobpreis Gottes
Wort auf uns wirken lassen.
Das alles tut uns gut und ist so
wichtig für das geistliche
Leben. Kann es da ein zu viel
geben? Grundsätzlich würde
ich immer sagen: NEIN! Wir
können uns nicht zu viel mit

der Bibel beschäftigen oder
uns zu viel Zeit zum Gebet neh-
men. Schwierig wird es aber,
wenn es dabei bleibt. Wenn
wir das, was wir in Gottes
Wort lesen, was Gott vielleicht
sogar konkret zu uns sagt, ein-
fach ignorieren. Dann wird
unser geistliches Leben so
träge, wie es mir immer in den
Tagen der Weihnachtszeit er-
geht. Wir bedienen uns am
„süßen Teller Gottes“, lassen
uns gerne zusprechen, dass er
uns liebt und vergibt; hören
auch, dass wir barmherzig mit
anderen umgehen sollen und –
tun am Ende einfach wieder
das, was uns so passt. 
Trägheit tut uns nicht gut,
doch wie kommen wir raus aus
dem gemütlichen Sessel? Pau-
lus sagt uns (Phil. 2,13), dass
Gott uns KRAFT UND WILLEN
schenken will. Wir dürfen Gott
also ganz ehrlich sagen, wo
unser Phlegma uns bremst und
ihn bitten, dass er uns die
Power gibt, aufzustehen. Die

„„MACHEN ist wie WOLLEN - nur krasser!
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VORVORGEDACHTGEDACHT
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zweite Chance die Gott uns an-
bietet lautet: Gemeinschaft.
Was wir allein nicht hinbekom-
men, geht in der Gemeinschaft
viel leichter. Das hilft natürlich
nur dort, wo wir den Mut
haben, ehrlich zueinander zu
sein. Doch wie wertvoll ist das,
wenn wir einige Freunde

haben, mit denen wir ganz
offen über die Punkte reden
können, in denen wir nicht aus
dem Quark kommen. Und
dann gemeinsam überlegen
können, wie es anders werden
kann. Damit wir nicht im Wol-
len hängen bleiben, sondern
zum TUN kommen. 

So wünsche ich Ihnen für die-
ses Jahr beides: Gute Ernäh-
rung und den Mut, das Gute
zu tun. 
Gott segne Sie darin,
herzlichst 
Ihr Volker Ulm 

Sonja Zeilinger
Andreas Kraus
Unika Kreß
Svenja Kühl 
Neele Heinrich
Meta Belzner

Elisabeth Kraus
Noah Kraus

Martina Benkert
Eva Weber
Annette Decker
Volker Ulm
Herbert Weinmann

Gott mit dir in deinem neuen
Lebensjahr, er  sieht dich, egal,
wo und in welchen Lebensum-
ständen du dich befindest, er
richtet dich auf und zeigt dir
einen Weg zum Weitergehen.

Du b i s t Du b i s t  
ein Gott,ein Gott,

de r m i ch s i eht .de r mi ch s i eh t .
1. Mose 16, 131. Mose 16, 13

1. Januar
9. Januar

15. Januar
27. Januar
28. Januar
30. Januar

18. Februar
26. Februar

5. März
10. März
13. März
22. März
23. März

GOTT GOTT SEGNE EUCH!SEGNE EUCH!
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EINEIN LADUNGLADUNG

Am Sonntag, den 5. März 2023
startet wieder ein „Gemütli-
cher Nachmittag“. 
Alle, die gerne Gastgeber sein
möchten oder jemand ande-
ren besuchen möchten, sind zu
diesem Nachmittag willkom-
men. Das besondere daran ist:
Das Los entscheidet, wer wen
besucht.
Die Anmeldungen bis 26. Feb-
ruar in die Box am Eingang der
Bergstraße 13 einwerfen und
sich überraschen lassen.

Willkommen: 15. Januar und 12. März
ImPuls-Gottesdienste

Gemütlicher
Nachmittag

SAVE  THE  DATE :SAVE  THE  DATE :

GEME INDE -GEME INDE -
AUSF LUGAUSF LUG

fü r  J ung  undfü r  J ung  und
A l tA l t

So. 25. Juni 2023So. 25. Juni 2023
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RÜCKRÜCKBLICKBLICK

Friedensdekade 
2022

Vom 6. – 16.11.2022 fand die
Friedensdekade unter dem
Titel „Zusammen:Halt“ statt.
An zehn Abenden haben wir an
verschiedenen Orten in öku-
menischer Verbundenheit, in
unterschiedlicher Art um Frie-
den und Zusammen:Halt gebe-
tet. In diesem Rahmen durfte
die Evangelische Gemeinschaft
auch einen Abend gestalten.
Rainer gab uns seine Gedan-
ken zu Frieden und Krieg wie-
der. In Apostelgeschichte 12
befreit ein Engel Gottes Petrus
aus der Gefangenschaft.
Hierzu durften wir einen Im-
puls von Rainer hören. Ge-
meinsam zu beten und die
Gedanken auf sich wirken zu
lassen, hinterlässt sicherlich
bei allen Teilnehmern Spuren,
die in unser Leben hineinwir-
ken. 
Möge Gott auch all die Gebete

erhören, die an den verschie-
densten Orten und Zeiten im
Rahmen der deutschlandwei-
ten Friedensdekade vorge-
bracht wurden.

Monika Wiemann

Advent-Singen
nach 2 Jahren 
Corona-Pause

14 Singbegeisterte zwischen 7
und 80 Jahren machten sich

am 10. Dezember auf den Weg
zu älteren Menschen in Wil-
hermsdorf. Sehr dankbar emp-
fingen uns die Kranken und die
Bewohner des Seniorenheims.
Die beiden Adventslieder, der
Zweig mit gebasteltem Engel,
der Strohstern, die Weih-
nachtskarte und das Gebet
wurden sehr gerne angenom-
men. Durch diese diakonische
Aktion konnte wir die Advents-
freude in die Häuser bringen
und wurden selbst dabei froh.

Susanne Zink 

Senioren-Weihnachtsfeier 2022
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JANUAR FEBRUAR

8. Januar             11.00 Uhr
mit Dr. Hartmut Ziegler

Moderation: Herbert Weinmann
Kinderprogr.:        Susanne Zink
Saaldienst:     Angela Piehler

15. Januar          11.00 Uhr
ImPuls-Gottesdienst

mit Volker Ulm
Moderation: Annette Decker
Kinderprogamm:   Claudia Kühl
Saaldienst: Wolfgang Benkert

22. Januar           11.00 Uhr
mit Volker Ulm

Moderation:           Britta Reiß
Kinderprogramm:       Inge Kreß
Saaldienst:         Inge Kreß

29. Januar          19.00 Uhr
mit Berndt Mokros              

Moderation:  Monika Wiemann
Saaldienst:     Gerhard Weber

5. Februar         11.00 Uhr
mit Jonas Rupp

Moderation: Annette Decker
Kinderprogr.: Rebekka Heinrich
Saaldienst: Martina Benkert

12. Februar    11.00 Uhr
Familien-Gottesdienst

mit Volker Ulm
Moderation: Elisabeth, Martina
Saaldienst:         Inge Kreß

19. Februar    11.00 Uhr
mit Volker Ulm

Moderation: Dietmar Piehler
Kinderprogr.:  Gerhard Weber
Saaldienst:       Susanne Zink

26. Februar 19.00 Uhr
mit Matthias Ziegler

Moderation:    Andrea Zeilinger
Saaldienst:    Angela Piehler

GOTTESGOTTESDIENSTEDIENSTE

MÄRZ

5. März      11.00 Uhr
mit Daniel Mokros

Moderation:             Ernst Reiß
Kinderprogr.:     Angela Piehler
Saaldienst: Gerhard Weber

12. März       11.00 Uhr
ImPuls-Gottesdienst

mit Volker Ulm
Moderation:   Martina Benkert
Kinderprogamm:   Claudia Kühl
Saaldienst: Wolfgang Benkert

19. März       11.00 Uhr
mit Guido Bühlmeier

Moderation: Susanne Ruscher
Kinderprogr.: Rebekka Heinrich
Saaldienst:       Susanne Zink

26. März            19.00 Uhr
mit Jonas Rupp

Moderation:  Monika Wiemann
Saaldienst:     Andrea Zeilinger

Der Gottesdienst um 11 Uhr bzw. 19 Uhr in der Bergstr. 13 ist Mittelpunkt unseres Gemeindele-
bens. Für Kinder wird vormittags parallel zur Predigt ein altersgemäßes Programm angeboten.
Ein entspanntes Mithören ist im Nebenraum für Eltern mit Kleinkindern möglich.
Nach den Vormittags-Gottesdiensten wartet das Stehkaffee auf unsere Besucher.
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KURZ KURZ & WICHTIG& WICHTIG

2. bis 5. Januar
8.00 - 16.00 Uhr
Bau-Einsatz 
zum Treppe schalen und beto-
nieren, MAN-POWER ist will-
kommen.

So.,15. Januar       11.00 Uhr
ImPuls-Gottesdienst

Mo.,16. Januar    20.00 Uhr
Mitgliederversammlung

Mi., 8. Februar    15.00 Uhr
Senioren-Nachmittag
Infos/Fahrdienst: 
Inge Kreß, Tel. 9 65 57.

So., 12. Februar  11.00 Uhr
Familien-Gottesdienst

So., 5. März         14.30 Uhr
Gemütlicher Nachmittag

Sa.,11. März        19.30 Uhr
Jahreshaupt-Versamm-
lung

So., 12. März       11.00 Uhr
ImPuls-Gottesdienst

JANUAR FEBRUAR MÄRZ

Neue Küchen-Geheimnisse Nr. 2
Dieses Kochbuch darf in keiner Küche fehlen, mit bewährten
Rezepten:  Erstklassig    -  Vielfältig   -   Genial.     
Das ideale Geschenk, zum Preis von 7,50 Euro. 
Die Bücher sind in der Bergstraße 13 und in der Metzgerei
Siemandel erhältlich.

Fü r  Bau - Spenden  da s  Bausonde r -Kon to  nu t zen :Fü r  Bau - Spenden  da s  Bausonde r -Kon to  nu t zen :
I BAN  DE03  7625  0000  0041  2337  19IBAN  DE03  7625  0000  0041  2337  19
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RÜCKRÜCKBLICKBLICK

Heute wollen wir euch an die-
ser Stelle kurz über den Bau-
fortschritt Bericht erstatten,
denn auf dem Bau ist in den
letzten Wochen einiges be-
wegt worden.
Los ging es mit dem alten Öl-
tank. Nachdem er gereinigt
und zertifiziert (vom Sachver-
ständigen abgenommen) war,
wurde er ausgegraben, die

Grube ausgeschachtet, die bei-
den Eisspeicher gestellt und
mit Wasser befüllt. 
Parallel fanden 12 Tonnen zer-
sägte  Betonwand im Contai-
ner ihre neue Heimat. Der
Durchbruch zum Erdgeschoss
war der nächste Schritt.
Der neue Gottesdienst-Saal
wurde so weit wie möglich
leergeräumt, Decke, Balken,
und Boden gefegt, gesaugt,
und danach mit dem Nass-
Sauger endgereinigt. - Fertig
für den ersten Gottesdienst im

Bau-Fortschritt
neuen Gebäude. 
Mit vereinten Kräften geht es
nun weiter. So viele kleinere
und größere Arbeiten stehen
an, viele fleißige Hände wer-
den gebraucht. Mit eurer Hilfe
findet der nächste Weih-
nachtsgottesdienst in den
neuen Räumen statt.

Rudolf Ruscher

Zwischen dem 2. und 5. Ja-
nuar und dann wieder sams-
tags werden fleißige Helfer
gebraucht - jeder ist wichtig.
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RÜCKRÜCKBLICKBLICK

Wir heizen mit Eis-
Speicher?!

Eine Eisspeicherheizung be-
steht aus einer Sole/Wasser-
Wärmepumpe, einem
Solar-Luftabsorber und einem
Eisspeicher. Durch die Kombi-
nation kann sie nicht nur dem
Erdreich Wärme entziehen,
sondern auch dem Wasser und
der Umgebungsluft. Die wich-
tigste Wärmequelle ist aber
der Eisspeicher. Sogenannte
Eis-Energiespeicher-Systeme
kommen vor allem in Gebäu-
den mit hohem Wärme-
und/oder Kältebedarf zum Ein-
satz. Damit stellen sie eine in-
novative Klimalösung für
gewerbliche und kommunale
Zwecke dar.
Aufbau eines Eis-Energiespei-
chers
Ein Eisspeicher besteht aus
einer Zisterne, die komplett
unter der Erdoberfläche ver-
graben wird. Die Zisterne

selbst ist meist aus Beton oder
Kunststoff und nicht isoliert. Im
Inneren der Zisterne befinden
sich große Spiralen aus Leitun-
gen, in denen eine frostsichere
Flüssigkeit (Sole) zirkuliert.
Diese Spiralen teilen sich in
einen Entzugswärmetauscher
und einen Regenerationswär-
metauscher auf. Sind alle Lei-
tungen sowie Ab- und Zuflüsse
installiert, wird die Zisterne mit
Wasser gefüllt. Dieses dient
anschließend als Energieliefe-
rant.
So funktioniert das Heizen mit
Eis
Während des Betriebs der Eis-
speicherheizung entzieht der
erste Wärmetauscher dem
flüssigen Wasser die Energie
und leitet diese an die Wärme-
pumpe weiter. Dort findet der
Verdichtungsprozess statt, bei

dem ein Kältemittel zunächst
verdampft und anschließend
komprimiert wird. Die dabei
entstehende Wärme lässt sich
sowohl für die Heizung als
auch zur Warmwasserberei-
tung nutzen.
Die Vorteile des Eisspeichers
im Überblick
Wer sich für einen Eis-Energie-
speicher entscheidet, profitiert
von vielen Vorteilen. Zu den
wichtigsten gehören:
- Nutzung kostenloser Umge-
bungswärme, Erdwärme und
Kristallisationsenergie
- Regenerationsprozess lässt
sich beliebig wiederholen
- Sicherer und wirtschaftlicher
Betrieb, da sehr wartungsarm
- Natural-Cooling-Funktion in
den warmen Monaten
- Genehmigungsfreie Mon-
tage, da keine tiefen Bohrun-
gen erforderlich sind
- Umweltschonende Technolo-
gie.
Erwin Kreß kann gerne Fragen
dazu beantworten.        E. Kreß



5

1010
KREUZ & mehr 1/2023KREUZ & mehr 1/2023

PROPROGRAMMGRAMM

Nähere Infos und Programm
siehe Heftmitte.
Kontakt: Unika Kreß, Telefon
(0 91 02) 9 66 22

Bei Kaffee und Kuchen bietet
sich die Gelegenheit zum ge-
genseitigen Austausch und Ge-
sprächen. Darüber hinaus gibt
es wertvolle Andachten und
vertraute Lieder.
Kontakt/Fahrdienst: Inge Kreß
Tel. (0 91 02) 9 65 57

Voll-, Voll-, Volltreffer, ja ein Voll-
treffer Gottes bist du – dies erle-
ben alle Kinder von 0 bis 3 Jahren
mit ihren Eltern/Großeltern im
Eltern-Kind-Treff. Ein Vormittag
mit einem vielseitigen Pro-
gramm: Schoßliedern, Finger-
spielen, kleinen Bastelarbeiten
und für die Erwachsenen: Ein
geistlicher Impuls und Zeit für
Gespräche. 
Kontakt: Susanne Zink
Telefon (0 91 02) 9 68 32

ANGEBOTEANGEBOTE fürfür
Familien/ErwachseneFamilien/Erwachsene

Gottesdienst    11/19 Uhr
sonntags

Kids                  

dienstags          15.00 Uhr 

Seniorenkreis    15.00 Uhr
Mi., 8. Februar 

ANGEBOTANGEBOT
für Senioren    für Senioren    Bergstr.Bergstr.

Versch. Veranstaltungen 
z. B. Frauentag, Referate: „Im-
pulse für deinen Erziehungsall-
tag“ usw.
Attraktive Events für Männer,
z. B. Kochstudio für Männer,
Grillabende, usw. 

FRAUEN-MÄNNER
EVENTS

HAUSKRE I S EHAUSKRE I S E
TreffpunkteTreffpunkte
bitte erfragenbitte erfragen

Kontakt: Gerhard Weber
Telefon   99 69 59

Hauskreis 14-tägig           
mittwochs           19.30 Uhr

Kontakt:  Inge Kreß 
Telefon (0 91 02) 9 65 57

Hauskreis           14-tägig
mittwochs           19.30 Uhr

Kontakt: Elisabeth Kraus
Telefon (01 60) 4 32 23 76

ACTION-Hauskreis  14-tägig
mittwochs           19.00 Uhr

&Kaf f e e&Ka f f e e

ANGEBOTANGEBOT
für Familienfür Familien
in der in der Bergstr.Bergstr.

Eltern-Kind-Treff   
montags          9.30 Uhr 

Für Eltern mit Kindern von 2 - 4
J. bietet Kids&Kaffee Zeit zum
Austausch bei einer Tasse
Kaffee oder Tee. Auf die Kids
wartet gemeinsame Zeit mit
spielen, kleinen Aktionen und
Geschichten von Jesus.
Kontakt: Elisabeth Kraus
Tel. (01 60) 4 32 23 76
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PROPROGRAMMGRAMM

IMIMPRESSUMPRESSUM

Spenden-Konto:
EV. GEMEINSCHAFT
Sparkasse Fürth
IBAN
DE60 7625 0000 0240 6125 07
BIC BYLADEM1SFU

EC -ANGEBOT  E C -ANGEBOT  
für Kinderfür Kinder
Bergstr. 13Bergstr. 13

www.e c - baye rn . dewww.e c - baye rn . de

Zusammen chillen, quatschen
und mit verrückten Aktionen ins
Wochenende starten - Gott ken-
nenlernen und checken, was er
mit uns vorhat - das ist Teen-
kreis.Für Leute von 11-14! Schau
vorbei!  Kontakt: Anne Piehler 
Telefon (0 91 02) 7 86

Teenkreis 
freitags   18.00 - 19.30 Uhr

Bergstraße 13
91452 Wilhermsdorf
www.evg-wilhermsdorf.de

Gemeinschaft inner-
halb des Hensoltshö-
her Gemeinschafts-
verbandes e. V.

Erscheint: vierteljährlich
Redaktionsschluss:        15. 03.
Fotos:         Björn Kühl,  S. Zink
Red.:susanne.zink@evg-wilhermsdorf.de

Gemeinschafts-Pastor
Volker Ulm
volker.ulm@hgv.church

Entdecker-Kids 
für Jungs und Mädels
ab 4 Jahren

freitags      15.30 - 17 Uhr      

Werde ein Entdecker und folge
mit uns den Spuren von Jesus!
Mit tollen Liedern, spannen-
den Geschichten aus der Bibel
und lustigen Spielen tauchen
wir gemeinsam in die wunder-
bare Welt Gottes ein und erle-
ben zusammen ein Abenteuer!
Bist du dabei? 

Am Freitag ist Action-Zeit für
Jungs und Mädels ab der 2.
Klasse. Wir entdecken Helden
aus der Bibel, kicken zusammen,
starten coole Gelände-Spiele
und kämpfen um den Jungschar-
Cup. Sei dabei!

Jungschar 
für Jungs und Mädels
ab der 2. Klasse

freitags            16.00 Uhr

Kontakt: Anne Piehler 
Telefon (0 91 02) 7 86

EC -ANGEBOT  E C -ANGEBOT  
für Jungscharler undfür Jungscharler und
Teens      Teens      Bergstr. 13Bergstr. 13

Kontakt: Claudia  Kühl 
Tel. (01 76) 24 05 54 75 



1212
KREUZ & mehr 1/2023KREUZ & mehr 1/2023

WILLWILLKOMMENKOMMEN

So. 12. Februar

11 - 12 Uhr
in der Bergstr. 13

FAMILIEN-
GOTTESDIENST

Groß und Klein
erleben einen

actionreichen Gottes-
dienst 

danach erwartet 
uns das
Stehkaffee

FA
M
IL
IE

willk
omme

n!

EC
-G
RU
PP
EN

willk
omme

n!

Entdecker-KidsEntdecker-Kids
freitags 15.30 Uhr
für Kinder 
ab 4 Jahren 
Kontakt: Claudia  Kühl 
Tel. (01 76) 24 05 54 75 

JungscharJungschar
freitags 16.00 Uhr
für Jungs 
und Mädels 
ab der 2. Klasse 
Kontakt: Anne Piehler 
Tel. (0 91 02) 7 86


